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 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de

Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20

Sekretariat
Ramona Menner 9094-21

Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19

Katharina Menner 9094-14

Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10

Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16

Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13

Standesamt/Ordnungsamt
Annika Bärmann               9094-17

Bauamt
Ralf Reber 9094-11

Flüchtlingsintegration
Lauren Warnatz 0176 1189 6512
Sprechzeiten:  Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  09.30 – 11.30 Uhr
Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022

Vroni Mößner 07668 1435

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de
Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags rund 
um die Uhr, Beratung und Vertretung in unauf-
schiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Merdin-
gen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner

Familienwerk Sölden e.V.
Karin Birk 07664 4058069
 0176 17612624
Karin.birk@familienwerk-soelden.de

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung

Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864

Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946

Pfl egestützpunkt Breisgau-
Hochschwarzwald
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
Nelli Rahn 0761 2187-2973
Nelli.rahn@lkbh.de
Renate Brender 0761 2187-2975
Rentate.brender@lkbh.de
www.lkbh.de/pfl egestuetzpunkt

Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-
nehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800

Seelsorgetelefon 07667-2900944
freitags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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WICHTIGE RUFNUMMERN

 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 18.04.2026
Apotheke am Gutshof
Hauptstr. 9, 79224 Umkirch
Tel.: 07665 - 5 16 26

Sonntag, 19.04.2026
Landwasser-Apotheke
Auwaldstr. 92 A, 79110 Freiburg
Tel.: 0761 - 1 60 66

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
(Notfalldienst):
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen
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AKTUELLES UND 
INFORMATIONEN 
DER GEMEINDE

Öff entliche Bekanntmachung
Veröff entlichung des Entwurfs des 

Bebauungsplans und
der zugehörigen örtlichen Bauvor-

schriften
„Emletweg rechts“

Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen 
hat am 24.03.2026 in öff entlicher Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplans „Emlet-
weg rechts“ und der zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, 
die Off enlage nach § 3 (2) BauGB und § 4 (2) 
BauGB durchzuführen.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Tuniberg-Express Heinrich Schwarz KG 
ist ein in vierter Generation geführtes mit-
telständisches Linienbusunternehmen und 

hat sich verschrieben, den Fahrgast sicher, 
zuverlässig und umweltfreundlich mit mo-
dernsten Bussen an das jeweilige Ziel zu 
bringen. Der heutige Betriebsstandort be-
fi ndet sich im Gewerbegebiet „Emletweg“, 
welches südwestlich des Siedlungsbereichs 
von Merdingen liegt.
Der Betrieb hat sich in den letzten Jahren 
stetig weiterentwickelt und stößt am jet-
zigen Standort räumlich an seine Grenzen. 
Um die Wettbewerbsfähigkeit in Zukunft zu 
sichern, ist nun auf dem unmittelbar östlich 
angrenzenden Areal eine betriebsbezogene 
Erweiterung geplant, welche die Gemeinde 
Merdingen ausdrücklich unterstützt.
Zur planungsrechtlichen Sicherung dieses 
Vorhabens ist es erforderlich, einen Bebau-
ungsplan im zweistufi gen Verfahren mit 
Umweltprüfung aufzustellen.
Allgemeines Ziel des Bebauungsplans ist es, 
dringend benötigte Gewerbefl ächen für ein 
ortsansässiges Busunternehmen bereitzu-
stellen und damit den Wirtschaftsstandort 
von Merdingen insgesamt zu stärken. Die 
Planung verfolgt im Wesentlichen folgende 
Einzelziele:
• Sicherstellung einer geordneten städte-

baulichen Entwicklung
• Bereitstellung von Gewerbefl ächen für 

einen ortsansässigen Betrieb
• Sicherung bestehender Arbeitsplätze 

und Schaff ung neuer Arbeitsplätze
• Ökonomische Erschließung über die 

bereits vorhandene öff entliche Erschlie-
ßungsstraße (K 4979)

• Beachtung naturschutz- und artenschutz-
rechtlicher Aspekte

Lage des Plangebiets / 
Geltungsbereich
Das Plangebiet umfasst mit einer Fläche von 
ca. 0,95 ha die Grundstücke mit den Flst.
Nrn. 4200, 4201, 4202 und 4205. Unmittelbar 
westlich angrenzend befi ndet das Grund-
stück mit der Flst.Nr. 4193. Nördlich grenzt 
das Plangebiet an den Wirtschaftsweg mit 
der Flst.Nr. 4206/1. Südlich unmittelbar an-
grenzend verläuft der Emletweg bzw. die 
Kreisstraße 4979 mit der Flst.Nr. 109/1. Im 
Westen grenzt das Grundstück mit der Flst.
Nr. 4227/1 an den Geltungsbereich.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 
24.03.2026. Der Planbereich ist im folgen-
den Kartenausschnitt dargestellt:
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Verfahren
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der 
zugehörigen örtlichen Bauvorschriften wird 
mit der Begründung und dem Umweltbe-
richt sowie der artenschutzrechtlichen Prü-
fung, der schalltechnischen Stellungnahme, 
der Vorerkundung auf Kampfmittelbelas-
tung und dem geotechnischen Bericht vom
20.04.2026 bis einschließlich 26.05.2026 

(Veröffentlichungsfrist)
auf der Homepage der der Gemeinde Mer-
dingen unter https://www.merdingen.de/
gemeinde+_+info/oeffentliche+bekannt-
machungen im Internet veröffentlicht.
Als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen inner-
halb der oben genannten Frist auch beim 
Bürgerbüro der Gemeinde in Merdingen, 
Langgasse 14, 79291 Merdingen, während 
der üblichen Dienststunden öffentlich aus-
gelegt.
Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:
• Umweltbericht mit Eingriffs-/Aus-

gleichsbilanz, Grünordnungsplan mit 
Lageplan für externe Maßnahmen (Büro 
Freiraum- und LandschaftsArchitektur 
Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wermuth, Eschbach, 
Stand 24.03.2026).

• Artenschutzrechtliche Prüfung: Arten-
gruppen Vögel, Fledermäuse, Reptilien 
und Totholzkäfer (galaplan decker, Stand 
19.01.2026).

Im Umweltbericht werden die folgenden 
Auswirkungen und Maßnahmen zur Minde-
rung und zum Ausgleich dieser Auswirkun-
gen beschrieben:
1. Umweltbelang Arten/Biotope:
Informationen über die bestehenden Bio-
toptypen mit überwiegend mittlerer bis 
hochwertiger ökologischer Wertigkeit. Aus-
sagen zum Eingriff in Ökopunkten. Infor-
mationen über notwendige Vermeidungs-, 
Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen. 
Angaben zu Ein- und Durchgrünungsmaß-
nahmen.

Artenschutzrechtliche Prüfungen (gala-
plan decker, Todtnauberg, Stand 19.01.2026). 
In der artenschutzrechtlichen Prüfung wer-
den folgende Inhalte vermittelt:

Informationen zu den im Plangebiet vor-
kommenden Arten, u.a. aus den Tiergrup-
pen der Vögel, Fledermäuse, Reptilien und 
Totholzkäfer. Darstellung von plangebiet-
sinternen und –externen Maßnahmen zur 
Vermeidung und Minimierung von Ver-

botstatbeständen nach § 44 Bundesnatur-
schutzgesetz und vorgezogene Ausgleichs-
maßnahmen (CEF-Maßnahmen) inner- und 
außerhalb des Planungsgebiets.

2. Umweltbelang Boden:
Informationen über die im Gebiet vorherr-
schenden Bodentypen sowie der Bewer-
tung der Bodenfunktionen. Angaben über 
Eingriffe in Ökopunkten und Informationen 
über erforderliche Ausgleichsmaßnahmen.
3. Umweltbelang Klima/Luft:
Angaben zu den lokalen Klimaverhältnissen 
unter Berücksichtigung der „Regionalen 
Klimaanalyse Südlicher Oberrhein“. Darstel-
lung der geringen bis mittleren mikroklima-
tischen Beeinträchtigung durch zusätzliche 
Flächenversiegelung. Darstellung von Maß-
nahmen zur Minimierung und zur Kompen-
sation negativer Auswirkungen.

4. Umweltbelang Wasser:
Informationen über die Bedeutung des Ge-
biets für das Grundwasser. Informationen 
zum bestehenden Oberflächengewässer im 
Planungsgebiet und Aussagen zum geplan-
ten kleinflächigen Eingriff in bestehende 
Uferstrukturen. Angaben zum Hochwasser-
schutz.

5. Umweltbelange Landschaftsbild/Er-
holung:

Bewertung des Planungsgebiets im Hin-
blick auf die landschaftsbezogene Erholung 
und bestehende planungsgebietsinterne 
Erholungsfunktion. Informationen über die 
Auswirkungen der Planung auf das Land-
schaftsbild. Darstellung von Maßnahmen 
zur Minimierung und zur Kompensation ne-
gativer Auswirkungen.

6. Umweltbelang Mensch/Wohnen:
Informationen zu bestehenden Vorbe-
lastungen im Plangebiet durch landwirt-
schaftliche Emissionen und Darstellung von 
Maßnahmen zur Minimierung des Konflikts. 
Darstellung des geringen Konfliktpotenzi-
als, das durch immissionsbedingte Belas-
tungen während der Bauphase ausgelöst 
wird.

7. Umweltbelang Kultur-/Sachgüter:
Aussagen darüber, dass keine Kultur- und 
Sachgüter im Gebiet bekannt sind. Hin 
weise auf potenzielle Kulturdenkmale im di-
rekten Umfeld des Plangebiets.

• Schalltechnische Stellungnahme vom 
30.01.2026 (Fichtner Water & Transporta-
tion, Freiburg)
Beurteilung der Lärmeinwirkung auf die 
nächstgelegene schutzbedürftige Nut-
zung.

• Vorerkundung auf Kampfmittelbelas-
tung vom 23.10.2025 (LBA Luftbildaus-
wertung GmbH, Stuttgart)
Vorerkundung auf Kampfmittelbelastung 
aus dem Zweiten Weltkrieg.

• Geotechnischer Bericht vom 11.02.2026 
(Ingenieurgruppe Geotechnik, Kirchzar-
ten)
Bericht über die Durchführung geotech-
nischer Erkundungen und die Ausarbei-

tung einer geotechnischen Beratung, 
die Angaben zum geplanten Straßenbau 
und zur Versickerungsfähigkeit des Bau-
grunds enthält.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch die nach Einschätzung der Ge-
meinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen:
• Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

– Fachbereich 410 Baurecht und Denk-
malschutz vom 29.07.2025: Prüfung, ob 
Vorhaben nicht auch auf dem angrenzen-
den Bestandsgelände umgesetzt werden 
kann (Grundsatz der Innen- vor der Auße-
nentwicklung; Bodenschutzklausel). Das 
Plangebiet tangiert eine regionale Grün-
zäsur. Fehlende grünordnerische Fest-
setzungen zur Ortsrandeingrünung. Die 
dauerhafte Verfügbarkeit der Ausgleichs-
flächen muss gesichert sein. Prüfung, 
inwiefern die örtlichen Bauvorschriften 
bzgl. Anlagen, die der Energiegewinnung 
dienen, den aktuellen Rechtsgrundlagen 
entsprechen.

• Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald – Fachbereich 420 Naturschutz vom 
29.07.2025: Umsetzung der Planung führt 
zu erheblichen Beeinträchtigungen des 
Naturhaushalts und des Landschaftsbilds. 
Das Plangebiet wird intensiv landwirt-
schaftlich genutzt und liegt tangiert eine 
regionale Grünzäsur. Laut Landschafts-
rahmenplan Südlicher Oberrhein hat 
das Schutzgut Boden im Plangebiet eine 
hohe Bedeutung. Im Plangebiet befinden 
sich drei erhaltenswürdige Walnussbäu-
me. Vermutet wird ein hohes Habitatpo-
tential für höhlenbrütende Vogelarten, 
Fledermäuse, Insekten und Kleinsäuger. 
Ausgleichsbilanzierung muss strukturen-
reiche Feldhecke höher bewerten. Die 
dauerhafte Verfügbarkeit der Ausgleichs-
flächen muss gesichert sein. Gründächer 
werden empfohlen. Empfehlungen zu 
den Pflanzgeboten und artenschutz-
rechtliche Hinweise.

• Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
– Fachbereich 430/440 Umweltrecht / 
Wasser und Boden vom 29.07.2025: Be-
wertung des Schutzgut Boden als hoch. 
Allgemeine Hinweise zum Bodenschutz 
(Bodenschutzklausel). Empfehlung zur 
Durchführung einer sachkundigen bo-
denkundlichen Baubegleitung (BBB) und 
Erstellung eines Bodenschutzkonzepts 
(BSK). Für die Niederschlagswasserbesei-
tigung sind Maßnahmen entsprechend 
den Bestimmungen des Wasserhaushalts-
gesetz in Verbindung mit der Nieder-
schlagswasserverordnung zu erarbeiten. 
Ein wasserrechtliches Erlaubnisverfahren 
ist notwendig. Die Erstellung eines Ent-
wässerungskonzepts wird empfohlen. 
Plangebiet von extremen Starkregener-
eignissen betroffen.

• Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
– Fachbereich 450 Gewerbeaufsicht vom 
29.07.2025: Empfehlung einer orientie-
renden Kampfmittelvorerkundung. Hin-
weis bzgl. der landwirtschaftlichen Emis-
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sionen im Umkreis des Plangebiets.
• Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

– Fachbereich 530 Wirtschaft und Klima 
vom 29.07.2025: Empfehlung von Dach- 
und Fassadenbegrünung.

• Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
– Fachbereich 580 Landwirtschaft vom 
29.07.2025: Plangebiet liegt im Bereich 
der Vorbehaltsflur 1 und ist den hoch-
wertigen landwirtschaftlichen Produk-
tionsflächen zuzuordnen. Eine Existenz-
gefährdung des betroffenen Landwirts 
kann nicht ausgeschlossen werden. Emp-
fehlung einer Hecker und ausreichendem 
Abstand zum Schutz vor Spritzmittel-
abdrift. Bei der Festlegung der externen 
Ausgleichsflächen sind agrarstrukturelle 
Belange zu berücksichtigen.

• Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 21 
Raumordnung, Baurecht und Denkmal-
schutz vom 06.08.2025: Das Plangebiet 
tangiert eine regionale Grünzäsur.

• Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 91 
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau vom 22.07.2025: Hinweise zur 
Geologie, Bodenkunde und Ingenieur-
geologie.

• Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 54.2 
Industrie/Kommunen Schwerpunkt Kreis-
laufwirtschaft vom 05.08.2025: Hinweis, 
dass auf dem Grundstück des (ehema-
ligen) Steinbruchs sich eine planfestge-
stellte Deponie befindet.

• Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 54.4 
Industrie Schwerpunkt Arbeitsschutz 
vom 04.08.2025: Ein Schallgutachten 
ist zu erstellen. Eine der angrenzenden 
Firmen darf in ihrem Anspruch auf Aus-
schöpfung der immissionsschutzrecht-
lich genehmigten Grenzwerte, durch die 
Ausweisung eines neuen Gewerbegebie-
tes in direkter Nachbarschaft nicht einge-
schränkt werden.

• Regierungspräsidium Stuttgart – Ref. 
16 Kampfmittelbeseitigungsdienst vom 
15.07.2025: Empfehlung einer Gefahren-
verdachtserforschung in Form einer Aus-
wertung von Luftbildern der Alliierten.

• Region Verband Südlicher Oberrhein vom 
03.07.2025 sowie Industrie- und Han-
delskammer Südlicher Oberrhein vom 
17.07.2025: Prüfung, ob Nachverdichtung 
auf dem angrenzenden Bestandsgelände 
umgesetzt werden kann, um Inanspruch-
nahme von Außenbereichsflächen zu 
reduzieren. Das Plangebiet tangiert eine 
regionale Grünzäsur.

• Abwasserzweckverband Staufener Bucht 
vom 22.07.2025: Es fehlen Angaben bzgl. 
des anfallenden Schmutzwassers und wie 
mit belastetem Regenwasser umgegan-
gen wird.

• Polizeipräsidium Freiburg – Sachbereich 
Verkehr vom 24.07.2025: Hinweis, dass 
Bäume und Büsche im Bereich der Ein-
fahrt vermieden bzw. kurzgehalten wer-
den sollten.

• Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband e.V. vom 22.07.2025: Der Wegfall 
der betroffenen landwirtschaftlichen Flä-
chen würde einen unzumutbaren Verlust 

für die ansässige Landwirtschaft und die 
regionale Produktion bedeuten. Bei der 
Festlegung der externen Ausgleichsflä-
chen sind agrarstrukturelle Belange zu 
berücksichtigen.

• BUND Ortsgruppe Merdingen vom 
31.07.2025: Berücksichtigung des Bio-
topverbundsystems. Empfehlung die 
Flächen nordöstlich des Plangebiets als 
Ausgleichsfläche heranzuziehen.

• Landesnaturschutzverband BW vom 
04.08.2025: Hoher Flächenverbrauch und 
Verlust produktiver Landwirtschaftlicher 
Flächen. Schutz der Feldgehölze am 
westlichen Plangebietsrand. Mangelnder 
Ausgleich und fehlende Einbindung in 
die Landschaft. Empfehlung von Baumpf-
lanzungen zum Klimaschutz.

Während der Veröffentlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde Merdin-
gen abgegeben werden. Die Stellungnah-
men sollen elektronisch übermittelt werden 
(z. B. per E-Mail an reber@merdingen.de), 
können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z. B. schriftlich oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers (m/w/d) zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Gemeinde Merdingen, den 16.04.2026

Martin Rupp
Bürgermeister

Stellenausschreibung zur 
Ableistung eines freiwilligen 
sozialen Jahres oder Bun-
desfreiwilligendienst in der 
Hermann-Brommer-Schule in 
Merdingen
In der Hermann-Brommer-Schule sind ab 
September 2026 für die Dauer eines Jahres 
zwei Stellen zur Ableistung eines freiwil-
ligen sozialen Jahres oder im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes zu besetzen. 
Wir suchen geeignete Personen, die Freu-
de im Umgang mit Kindern haben und sich 
gerne in einem gut funktionierenden Be-
treuungsteam integrieren. Die Arbeitszei-
ten liegen montags bis freitags zwischen 
7.00 bis 15.00 Uhr. Neben der Betreuung 
und Begleitung der Kinder vor, nach und 
während der Unterrichtszeiten sind noch 
in geringem Umfang einfache Verwal-
tungstätigkeiten zu erledigen. Mit Kreativi-
tät und Einfühlungsvermögen können Sie 
den Schulalltag der Kinder bereichern und 

selbst Impulse geben. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese bitten wir bis spätes-
tens 08. Mai 2026 an die Gemeinde Merdin-
gen, Kirchgasse 2 in 79291 Merdingen per 
Post oder per Mail an siebler@merdingen.
de zu senden. Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Siebler, Tel.: 07668-909410, gerne zur 
Verfügung. Die Stellenbesetzung wird in 
Kooperation und Trägerschaft mit dem 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg 
vorgenommen. Deshalb bitten wir Sie, Ihre 
Bewerbung zusätzlich online unter www.
freiwilligendienste-caritas.de einzureichen.

Parken im öffentlichen Raum - 
Rücksicht und Sicherheit
Das Parken im öffentlichen Straßenraum 
ist in vielen Bereichen unserer Gemeinde 
ein wiederkehrendes Thema. Insbesondere 
das Parken auf Gehwegen sowie das Einhal-
ten ausreichender Fahrbahnbreiten führen 
immer wieder zu Problemen und gefährli-
chen Situationen.

Gewegparken -  
Gewährdung für Fußgänger
Gehwege sind ausschließlich für den Fuß-
gängerverkehr vorgesehen. Dennoch 
kommt es immer wieder vor, dass Fahrzeu-
ge ganz oder teilweise auf dem Gehweg 
abgestellt werden. Dies hat zur Folge, dass 
Fußgänger auf die Fahrbahn ausweichen 
müssen.
Besonders betroffen sind:
• Kinder
• Menschen mit eingeschränkter Mobilität 

(z. B. Rollstuhl oder Rollator)
• Eltern mit Kinderwagen
Das Parken auf Gehwegen ist grundsätz-
lich unzulässig – auch dann, wenn der 
Bordstein abgesenkt oder besonders 
niedrig ist. Eine Nutzung des Gehwegs 
zum Parken ist nur dann erlaubt, wenn 
dies durch entsprechende Verkehrszei-
chen ausdrücklich freigegeben ist.

Freihaltung der Fahrbahn – 
mindestens 3,1 Meter
Ein weiteres zentrales Thema ist die notwen-
dige Restfahrbahnbreite. Damit Einsatzfahr-
zeuge von Feuerwehr und Rettungsdiens-
ten ungehindert passieren können, muss 
eine freie Fahrbahnbreite von mindestens 
3,1 Metern gewährleistet sein.
Gerade in engen Straßen führen falsch oder 
ungünstig abgestellte Fahrzeuge häufig 
dazu, dass diese Mindestbreite nicht einge-
halten wird. Im Einsatzfall kann dies wert-
volle Zeit kosten und im schlimmsten Fall 
Menschenleben gefährden.

Verwantwortung im Alltag
Uns ist bewusst, dass die Parksituation in ei-
nigen Bereichen der Gemeinde angespannt 
ist. Dennoch bitten wir alle Verkehrsteilneh-
menden um gegenseitige Rücksichtnahme 
und die Einhaltung der geltenden Verkehrs-
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regeln.
Bitte achten Sie insbesondere darauf:
• keine Gehwege zuzuparken
• ausreichend Platz für den fließenden Ver-

kehr zu lassen
• Rettungswege jederzeit freizuhalten

Gemeinsam für mehr Sicherheit
Mit umsichtigem Verhalten kann jede und 
jeder Einzelne dazu beitragen, die Sicher-
heit im Straßenraum zu erhöhen und Kon-
flikte zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr 
Verständnis.

Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald am 28. April 2026 wegen Perso-
nalversammlung geschlossen
Am Dienstag, den 28. April, ist das Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald für 
Besucher geschlossen. Grund ist eine Perso-
nalversammlung. Betroffen davon sind alle 
Verwaltungsgebäude in Freiburg, sowie die 
Außenstellen in Breisach, Müllheim und Titi-
see-Neustadt.

Kinotour „Die Wochenendrebel-
len“ am 5. und 6. Mai im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald
Dazu eine inklusive Lesung „Chaos auf 
Augenhöhe“ am 4. Mai im Bürgersaal in 
Kirchzarten

Im Rahmen einer besonderen Kinotour im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wird 
am 5. und 6. Mai der vielfach beachtete 
Film „Die Wochenendrebellen“ gezeigt. 
Die Kinotour richtet sich an Filmliebhaber, 
Pädagogen, Familien und alle, die sich für 
die The-men Neurodiversität, Inklusion und 
gesellschaftliches Miteinander interessie-
ren. Als Highlight werden Jason und Mirco 
von Juter-czenka, deren wahre Geschichte 
dem Film zugrunde liegt, persön-lich bei 
den Vorführungen anwesend sein und im 
Anschluss dem Publikum für Gespräche zur 
Verfügung stehen und offen, authen-tisch 
und nahbar über ihren Alltag als Familie und 
über das Leben mit Autismus berichten.

Termine der Kinotour-Vorführungen sind 
am 5. Mai um 17:00 Uhr im Joki-Kino in Bad 
Krozingen, ebenfalls am 5. Mai um 19:00 Uhr 
im Kino Central-Theater in Müllheim und am 
6. Mai um 19:00 Uhr im Kino Krone Theater 
in Titisee-Neustadt.

Bereits am 4. Mai von 18:30 Uhr bis 21:00 
Uhr gibt es im Bürgers-aal in der Talvogtei 
in Kirchzarten eine inklusive Lesung von 
Jason und Mirco von Juterczenka in der sie 
ihr zweites gemeinsames Buch „Chaos auf 
Augenhöhe“ vorstellen. Das Buch bietet 
einen authentischen Blick auf ihre beson-

dere Vater-Sohn-Beziehung, auf Reisen mit 
Autismus und die Herausforderungen des 
Alltags.

Kinotour und Lesung werden von der kom-
munalen Beauftragten für die Belange von 
Menschen mit Behinderung des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald gemeinsam 
mit der Akademie Him-melreich organisiert 
und durch die Aktion Mensch gefördert. 
Alle Kinosäle sind barrierefrei zugänglich. 
Der Film wird mit Untertitel gezeigt und mit 
Audiodeskriptionen, Untertitel und Hörver-
stärkung unterstützt.

Weitere Informationen zu Tour und Lesung 
finden sich unter www.hofgut-himmelreich.
de und www.lkbh.de/behindertenbeauf-
tragte

Deutsche 
Rentenversicherung

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu 
folgender
Informationsveranstaltung ein:

Vorzeitige Altersrente - Auf was muss 
ich achten?
Donnerstag, den 23.04.2026, Beginn 
16:15 Uhr
• Voraussetzungen
• Rente und Arbeiten
• Auswirkungen auf die Krankenversiche-

rung

Der Vortrag ist kostenlos und findet im Re-
gionalzentrum Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3 in 79100 Frei-
burg statt.
Dauer bis zu 2 Stunden.

Eine Anmeldung per E-Mail an empfang_
fr@drv-bw.de oder
unter der Telefonnummer 0761-207070 
ist erforderlich.

Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg
Kundenkommunikation immer  

sicherer und digitaler
Über 850 öffentliche Einrichtungen 
und Unternehmen komplett umge-

stellt
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) baut ihre 
sicheren digitalen Kommunikationskanä-
le weiter aus. Nach der Abschaffung des 

Fax-Verfahrens zum 1. Februar 2025 zieht sie 
gut ein Jahr später positive Bilanz. Während 
Versicherte zunehmend die digitalen An-
gebote nutzen, haben nun die öffentlichen 
Einrichtungen und Unternehmen im letz-
ten Jahr weiter und damit als komplettes 
Kundensegment nachgezogen. Über 850 
Kommunikationspartner, wie beispielswei-
se Krankenhäuser, Reha-Einrichtungen oder 
Krankenkassen kommunizieren inzwischen 
digital und nach aktuellsten datenschutz-
konformen Standards mit der Rentenversi-
cherung im Land.

Senden Sie Ihre Anliegen und Unterla-
gen problemlos an uns:
Kontaktformular für persönliche Anlie-
gen
Hierüber können alle Kommunikations-
partner – Versicherte und Bevollmächtigte 
sowie Unternehmen und Institutionen – 
der DRV BW Unterlagen und Informationen 
übermitteln. Voraussetzung dafür ist, dass 
die Versicherungsnummer bekannt ist. Die 
Unterlagen werden an den kontoführenden 
Versicherungsträger gesendet und gehen 
automatisch in die digitale Akte ein. Dieses 
Formular steht unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/eantrag-S8003 zur Ver-
fügung.

eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können An-
träge an die Deutsche Rentenversicherung 
gestellt werden. Auch hierfür ist die Anga-
be der Versicherungsnummer nötig. Die 
Anträge werden an den kontoführenden 
Versicherungsträger gesendet und gehen 
automatisch in die digitale Akte ein: www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) wer-
den Nachrichten und Dokumente sicher mit 
der Deutschen Rentenversicherung ausge-
tauscht. Voraussetzung ist die Registrierung 
im Kundenportal. Alle Informationen zum 
Kundenportal und ePostfach unter: http://
www.deutsche-rentenversicherung.de/
kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW 
schnell und unkompliziert Unterlagen und 
Informationen übermittelt werden, die 
nicht im Zusammenhang zu einer Versiche-
rungsnummer stehen oder wenn die Versi-
cherungsnummer nicht bekannt ist.

Weitere Angebote für öffentliche Ein-
richtungen und Unternehmen
Für diese Kundengruppen steht zudem der 
Verschlüsselungsserver Cryptshare bereit, 
um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermögli-
chen. Alternativ können über das Verschlüs-
selungsverfahren S/MIME ebenso sicher 
vertrauliche Daten und Informationen per 
Mail ausgetauscht werden.

Nähere Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite www.drv-bw.de/faxabloe-
sung
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MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Freitag, 17.04.2026
Biotonne

FUNDBÜRO

Fundsachen
11.04.2026
Ladegerät für Akkuschrauber (Bosch)
Feuerwehrhaus

13.04.2026
schwarze Weste
Bürgersaal - nach Veranstaltung (07.04.2026) 
z´Merdingen miteinander

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, Telefon 
07668/241, pfarrbuero.merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de

Freitag, 17. April 2026
15.00 Breisach

 Münster, Gebetsstunde der Barmher-
zigkeit

Samstag, 18. April 2026
18.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier am Vorabend (Pater 

Busch)
18.30 Wasenweiler
 St. Vitus, Eucharistiefeier am Vor-

abend (M. Mark)

Sonntag, 19. April 2026 - Diasporaopfer 
der Erstkommunionkinder
10.30 Breisach
 Münster, Eucharistiefeier (G. Eisele)
10.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)
 Gebet für Johanna und Josef Berger; 

für Rosemarie und Josef Speicher
18.30 Merdingen

 Rosenkranzgebet

Montag, 20. April 2026
18.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier Dankgottesdienst für 

alle Kommunionkinder mit ihren Fa-
milien - anschl. Stehempfang (B. Hü-
nerfeld/ M. Mark/ U. + H. Wochner)

Dienstag, 21. April 2026
18.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann)

 Freitag, 24. April 2026
15.00 Breisach
 Münster, Gebetsstunde der Barmher-

zigkeit

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch:

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesu Christus, der uns nach seiner gro-
ßen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die 
Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 

Petrus 1,3)

Pfarrbüro:
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h)

Mail: ihringen@kbz.ekiba.de

Homepage: www.kirche-ihringen.de

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen:

Mittwoch, 15. April
19.00 Uhr – Jugendtreff in Jugendraum

19.30 Uhr – Bibel- und Gebetskreis „Inne-
halten unterm Kreuz“ Bibellese (Tageslese 
Epheser 1,11-14), Austausch, Gebet

Donnerstag, 16. April
14.30 Uhr – Seniorenkreis im Gemeindehaus

19.00 Uhr – Info-/Anmeldeabend für 
den Konfi-Jahrgang 26/27 (Konfirmation 
18.04.27) im Gemeindehaus Herzliche Ein-
ladung an alle interessierten Jugendlichen 
und deren Eltern.

20:00 Uhr- Glaubenskurs im Gemeindehaus 
mit Pfr. Sebastian Bernick

Freitag, 17. April
10.00 Uhr – Seniorengymnastik im Gemein-
dehaus

20.00 Uhr – Blaukreuzgruppe

Samstag, 18. April
14:00 Uhr kirchliche Trauung

10:00 Uhr Projektchorprobe anlässlich Kon-
firmation 2026

Sonntag, 19. April
10.30 Uhr – Gottesdienst – Pfr. Keno Heyen-
ga

Mittwoch, 22. April
19.00 Uhr – Jugendtreff in Jugendraum

19.30 Uhr – Bibel- und Gebetskreis „Inne-
halten unterm Kreuz“ Bibellese (Tageslese 
Epheser 4,25-32) Austausch, Gebet

Herzliche Segenswünsche

Ihr Team im Pfarrbüro

SCHUL-
NACHRICHTEN

Grandioser 2. Platz bei Jugend trai-
niert für Olympia
Am 27.03.2026 fand das Kreisfinale von Jun-
gend trainiert für Olympia, in der Sportart 
Fußball, bei uns in der Merdinger Halle statt.
10 Schüler der Hermann-Brommer-Schule 
nahmen daran teil und spielten gegen 4 
weitere Schulmannschaften.
Mit viel Spielfreude, Selbstvertrauen und 
kämpferischem Einsatz gewann unsere 
Mannschaft die ersten beiden Spiele gegen 
Heitersheim (3::0) und Sasbach (3:2). Das 
dritte Spiel verloren wir gegen Gundelfin-
gen mit 0:1, Im vierten und letzten Spiel 
gegen Riegel mobilisierte unser Team noch 
einmal alle Kräfte. In einer erneut spannen-
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den Partie gewann Merdingen mit 2:1.

Mit dieser beeindruckenden Turnierleistung 
erreichte unsere Mannschaft den hervorra-
genden 2. Platz. Damit hat sie sich für das 
Regierungspräsidium-Finale qualifi ziert.
Die Schulgemeinschaft gratuliert herzlich 
und wünscht viel Erfolg beim RP-Finale.

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Musikverein  
Merdingen

Erster Mai 2026
Endlich ist es wieder soweit! Der Frühling 
steht vor der Tür und somit auch der 1. Mai. 
Wir freuen uns schon darauf, ab 7:00 Uhr
mit 15 - 20 Musikerinnen und Musikern von 
Jugend und Musikverein durchs Dorf zu zie-
hen und den Mai einzuläuten. Alle, die uns 
gerne mal im eigenen Hof oder Garten live 
erleben möchten, aufgepasst: Gegen eine 
kleine Stärkung (Verköstigungen aller Art) 
kommen wir direkt zu Ihnen nach Hause! 
Melden Sie sich einfach bei Sarah Wochner, 
wenn Sie Lust darauf haben:
orchester@musikverein-merdingen.de

Nächste Proben
Donnerstag, 16.04.2026 20:00 Uhr

Donnerstag, 23.04.2026 20:00 Uhr

Nächste Proben
Bläserklasse: Montags von 14:45 - 15:45 Uhr 
im Probelokal
Jugendorchester: Montags von 18:15 - 19:15 
Uhr im Probelokal

Landjugend 
Merdingen

Unsere nächsten Termine und
Aktionen zum vormerken:
25.04.2026 Spießbraten an der Zehntscheu-
ne
01.05.2026 Maihock - Helfereinsatz
12.06.2026 Sommerfest
21.-23.08.2026 Sport und Spiel in Sauldorf
03.10.2026 Fahrt ins Blaue
13.-15.11.2026 Wolfhof Wochenende

Unser aktuelles Plänle:
Mi, 22.04. | Aufbau Spießbraten
Sa, 25.04. | Spießbraten
Mi, 29.04. | Aufbau MaiHock
Fr, 01.05. | MAIHOCK - Helfereinsatz:
Wenn ihr eine Schicht übernehmen könnt, 
meldet euch bitte bei Sabrina Thiesen: 
01522 8153231
Außerdem suchen wir wieder Kuchen-
bäcker/innen: Wer da etwas beisteuern 
möchte, kann sich gerne bei Hannah Ehret: 
017661518045 melden

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Merdingen



Mitteilungsblatt der Gemeinde Merdingen Donnerstag, 16. April 2026 | 9

Merdinger 
Kunstforum

SONGRIDERS play songwriters ...
Am Samstag, den 25. April, veranstaltet 
das Merdinger Kunstforum im örtlichen 
Bürgersaal um 20 Uhr ein Konzert mit den 
SONGRIDERS. Mike und Gabi Schaefer aus 
Merdingen, in der Vergangenheit mit den 
SONGRIDERS eine feste Größe beim örtli-
chen Weinfest, haben mit ihrem langjäh-
rigen musikalischen Weggefährten Peter 
Schad ein konzertantes Programm erarbei-
tet, das sich ausschließlich den Highlights 
des Singer-Songwriter-Genres widmet. Mit 
Gitarre, Geige, Gesang und Percussion wird 
das Trio die Musik von Song-Poetinnen 
und Poeten wie Joan Baez, Leonard Cohen, 
Tracy Chapman, Eric Clapton, Bob Dylan, 
Joni Mitchell, Neil Young und vielen Ande-
ren interpretieren. Im akustisch geprägten 
„unplugged“-Sound, mit live von Menschen 
gemachter Musik, soll ein ruhiger, intensiver 
Abend entstehen.
Die drei Bandmitglieder kamen 1981 in 
Freiburg zu einem Trio zusammen, das sich 
zuerst „Shady Grove“, dann „Live House 
Band“ nannte. Ab den 2000ern traten sie 
meist unter dem Bandnamen SONGRI-
DERS auf. So waren sie in wechselnden Be-
setzungen in der Region aktiv. Heute sind 
sie vorwiegend als Duo unterwegs, meist 
für kleine private Anlässe, aber auch für die 
„Nacht der Laurentiustränen“ im sommerli-
chen Niederrimsingen.

Der Eintritt beträgt 10 Euro, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

SONGRIDERS

Foto: Privat

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

Vortrag und Buchvorstellung
Am Montag, 4. Mai 2026 um 19.30 Uhr im 
LandFrauenraum in der alten Schule, Stock-
brunnengasse 2
Stress, lass nach!
„Nervöse Bauchschmerzen, Kopfweh, hor-
monelles Durcheinander, Rückenschmer-
zen und Schlafstörungen sind häufig Aus-
wirkungen von Stress. Bereits 2016 erklärte 
der WHO Stress zu eienr der größten Ge-

sundheitsgefahren des 21. Jahrhunderts. 
Rund 80% aller Krankheiten werden durch 
Stress entweder verursacht oder ver-
schlimmert. Michaela Girsch ist Autorin 
des Buches „Mit Naturheilkunde Stress 
bewältigen“ und wird in diesem Vortrag 
Heilpflanzen vorstellen, die die Anpassung 
an Stressbelastung unterstützen und die 
schädlichen Auswirkungen von Stress redu-
zieren können.

Herzliche Einladung an Alle!

Das Vorstandsteam

ASV 
Merdingen 

AKTIVE

Ergebnisse
ASV Merdingen - SV Kappel: 0:2
ASV Merdingen II - SV Kappel II: 3:6

Vorschau - Sonntag, 19.04.,
SV BW Waltershofen II - ASV Merdingen: 
15:00 Uhr
FC Freiburg-St. Georgen III - ASV Merdingen 
II: 15:00 Uhr

JUGEND

Ergebniss
B-Jugend: SG Kaiserstuhl-Tuniberg II - Spvgg 
09 Buggingen-Seefelden II: 3:0
C-Jugend: SG Merdingen II - VfR Ihringen III: 
2:1

Vorschau
A-Jugend: Samstag, 18.04., SG PESvO Frei-
burg - SG Kaiserstuhl-Tuniberg: 12:00 Uhr
B-Jugend: Sonntag, 19.04., FC Emmendin-
gen II - SG Kaiserstuhl-Tuniberg: 12:30 Uhr
B-Jugend: Samstag, 18.04., SG Tuniberg-Süd 
II - SG Kaiserstuhl-Tuniberg II: 10:30 Uhr
C-Jugend: Sonntag, 19.04., SG Grißheim - SG 
Merdingen: 11:00 Uhr
C-Jugend: Freitag, 17.04., SG Merdingen II - 
SG Buchholz II: 18:00 Uhr
D-Jugend: Samstag, 18.04., FC Neuenburg - 
SG Rimsingen: 11:00 Uhr
D-Jugend: Samstag, 18.04., ESV Freiburg IIII 
- SG Rimsingen II: 13:30 Uhr

Spieletag im Kleinsteinenstadion am 
Sonntag, 19.04.,
G-Jugend ab 10:00 Uhr

F-Jugend ab 13:00 Uhr

Die Jugendabteilung freut sich über euer 
Kommen!

ALTE HERREN

Ergebniss
SG Ihringen/Wasenweiler - SG Rimsingen/
Merdingen: 3:4

Vorschau
Freitag, 17.04., SG Rimsingen/Merdingen - 
SV Waltershofen: 19:30 Uhr

SPONSOR DER WOCHE

TV 
Merdingen 

Liebe TV-Mitglieder,

anbei die Tagesordnung für unsere Jahres-
hauptversammlung am 24.04.26 um 19:30 
Uhr im Bürgersaal.

Tagesordnung:
1. Eröffnung
o Einstimmung
o Begrüßung
o Totenehrung
o Bekanntgabe der Tagesordnung

2. Satzungsänderung

3. Berichte
o Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden Mat-
thias Manthee
o Bericht der Jugendleiter
o Bericht der Kassenführerin Simone 
Schopp
o Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Ehrungen

6. Wahlen
o Neuwahlen
o Bestätigung der Jugendvertretung
o Bestätigung der TrainerInnen und 
ÜbungsleiterInnen

7. Anträge, Wünsche, Anregungen und 
Grußworte

8. Schlusswort

**********

Information zum Schutzkonzept
Ergänzend zur JHV möchten wir euch darü-
ber informieren, dass wir uns seit rund ein-
einhalb Jahren intensiv mit der Entwicklung 
eines umfassenden Schutzkonzeptes für 
unseren Verein beschäftigen. Dieser Prozess 
befindet sich aktuell auf der Zielgeraden: In 
Kürze wird der TV Merdingen im Rahmen 
einer gemeinsamen Initiative mit dem BSJ 
Freiburg, dem SC Freiburg, der Kinder-
nothilfe und Wendepunkt e.V. mit dem so-
genannten „Schutzschild“ ausgezeichnet.
Das Schutzkonzept wird eine Anpassung 
unserer Satzung mit sich bringen und bildet 
künftig eine wichtige Grundlage für unsere 
Vereinsarbeit. Einen gesonderten Informati-
onstermin, bei dem wir alle Mitglieder und 
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Übungsleiter ausführlich über Inhalte und 
Umsetzung informieren planen wir bereits. 
Erste Informationen findet ihr jetzt schon 
auf unserer Website.

**********

Wir freuen uns auf Euch!

Freie Bürgerliste 
Merdingen

Generalversammlung
Zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 22. April 2026 
laden wir alle Mitglieder und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein.
Beginn ist um 20.00 Uhr im Wedäwit .
 Tagesordnung
• Begrüßung
• Feststellung der satzungsmäßigen Einbe-

rufung und der Beschlussfähigkeit
• Totenehrung
• Rechenschaftsberichte:
 - Vorstand
 - Rechner
 - Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft
• Wünsche, Anträge, Verschiedenes
• Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen
Die Vorstandschaft

Offene Liste  
Merdingen

Unser nächstes Arbeitstreffen findet am 
Mittwoch, den 22. April ab 20:15 Uhr in der 
alten Schule statt. Wir bereiten die nächste 
Gemeinderatssitzung vor und haben sicher 
auch noch Gelegenheit über vieles ande-
res zu sprechen. Wünsche und Anregun-
gen nehmen wir gerne auf und freuen uns 
immer über Interessierte.

www.spd-kaiserstuhl-tuniberg.de
spd.social/@spd-kaiserstuhl-tuniberg.de

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Vorverkauf der Freibadkarten 
beginnt ab dem 27.04.2026
Da schon einige Anfragen bei der Gemein-
deverwaltung eingegangen sind, möchten 

wir darüber informieren, dass der Vorver-
kauf für die Freibadkarten am Montag den 
27.04.2026 im Rathaus beginnen wird. Das 
Freibad öffnet am 14.05.2026.

Wichtig : Die Ermäßigungen beim Vor-
verkauf gelten nur noch für Bötzinger 
Bürger! D.h. auswertige Bürger können 
auch im Vorverkauf die Karten erwer-
ben, jedoch zu den normalen Preisen, 
welche auch im Freibad gelten.
Die Preise sind auf der Homepage der 
Gemeinde Bötzingen www.boetzingen.
de ersichtlich.

Gemeinde Bötzingen
Für unser Freibad suchen wir ab 14. Mai 
2026 oder nach Absprache

Kassenkräfte (m/w/d)  
ab 18 Jahren auf Minijob-Basis  

(kurzfristig / geringfügig).
Die Arbeitseinsätze sind nach Absprache 
und richten sich nach den Öffnungszeiten 
des Freibades. Es handelt sich hierbei um 
eine Saisonbeschäftigung bis voraussicht-
lich 13. September 2026. Diese Tätigkeit ist 
auch geeignet für Schüler / Studenten und 
Rentner (m/w/d).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
rufen Sie uns an (Tel.: 07663 / 9310-25, Frau 
Gerhart) oder senden uns eine Bewerbung 
per Mail an bewerbung@boetzingen.de. Bei 
Fragen steht Ihnen Frau Gerhart, unter o. g. 
Telefonnummer, gerne zur Verfügung.

Gemeinde Bötzingen
Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen

Der Frühling lockt in die Natur
Erleben Sie die faszinierende Natur auf Ex-
kursionen rund um Kaiserstuhl und Tuni-
berg und besuchen Sie die Ausstellung im 
Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen. Bei 
uns erhalten Sie wertvolle Tipps und Ein-
blicke – der Eintritt ist frei. Aktuell zeigen 
wir eine Fotoausstellung mit Makrofotos. 
Bernd Gassmann und Eike-Carl Marzi ent-
führen Sie in die geheimnisvolle Welt der 
Kaiserstühler Mineralien. Für Kinder gibt es 
ebenfalls viel zu entdecken. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag 10 - 12 Uhr, 17 – 18 Uhr, Donnerstag 
10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr

Den Flyer mit unserem neuen abwechs-
lungsreichen Jahresprogramm erhalten 
Sie in den örtlichen Tourist-Informationen, 
Rathäusern oder online auf www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de.
Beachten Sie auch die Exkursionen, die für 
Kinder (bis 14 Jahre kostenfrei) geeignet sind.

Freitag, 17.4., 18 - 20 Uhr
Frühling im Auwald
Entdecken Sie in der abendlichen Stim-
mung die geheimnisvolle Fauna und Flora 
im Auwald (4 km). Treffpunkt: Jechtingen, 
Parkplatz Sportplatz, Hannelore Heim, 7 €, 
ÖPNV-Anschluss, ohne Anmeldung

Samstag, 18.4., 16 - 21.30 Uhr
Wildkräuter im Weinberg entdecken und 
genießen
Mit der Kräuterpädagogin lernen Sie Neues 
über heimische Wildpflanzen zur Verwen-
dung in Küche und Heilkunde. Gemein-
sam bereiten wir schmackhafte Leckereien 
zu (1 km). Treffpunkt: Ihringen, Küche der 
Neunlindenschule, Schulweg 21, Achtung: 
Baustelle in der Bachenstraße, Bärbel 
Höfflin-Rock, Kooperation VHS, ÖPNV-An-
schluss, Anmeldung www.vhs-breisach.de

Sonntag, 19.4., 14 – 16 Uhr
Eiszeitliche Spuren am St. Michaelsberg
Erhalten Sie auf dem Naturpfad faszinieren-
de Einblicke in die Umwelt- und Klimage-
schichte des Kaiserstuhls (3 km). Treffpunkt: 
Riegel, Parkplatz ehemalige Brauerei, Haupt-
str. 5, Ralf Ebbinghaus, 7 €, bitte Fernglas mit-
bringen, ÖPNV-Anschluss, ohne Anmeldung

Samstag, 25.4., 14.30 - 17.30 Uhr
Naturwanderung durch uralte Lösshohl-
wege
Entdecken Sie auf dem Weg zur Katharinen-
kapelle den Hagel-Prozessionsweg, einen fast 
unberührten Lösshohlweg; Kaffee-Pause in 
der Brundelhütte (7 km). Treffpunkt: Amoltern, 
Parkplatz beim Bergfriedhof, Zubringerdienst 
vom Bahnhof Endingen auf Anfrage möglich, 
Klaus Hesslenberg, 14,50 € inkl. Kaffee + Wal-
nusstorte, Anmeldung Tel: 07642 921010

Sonntag, 26.4., 14 - 16 Uhr
Fliegende Frühlingsboten
Wo können wir Schmetterlinge finden? Ler-
nen Sie den Jahresrhythmus der Tagfalter 
und die Ansprüche an ihre Lebensräume 
kennen (3 km). Treffpunkt: Alt-Vogtsburg, 
Brunnen vor Gasthaus Rössle, Martin Oehler, 
7 €, ÖPNV-Anschluss, auch für Familien, An-
meldung per Whatsapp/Tel: 0176 60969798

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V.
Birgit Sütterlin

Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 710880, Büro: Mo + Do 10 - 12 Uhr

naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de
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Gipfeltreffen - Wein.Wandern.
Weitblick.
Am Sonntag, den 26. April 2026, findet 
von 12:00 bis 17:00 Uhr das „Gipfeltreffen – 
Wein.Wandern.Weitblick.“ an der Habstal-
hütte in Bahlingen statt. Organisiert wird 
die Veranstaltung von der Naturgarten Kai-
serstuhl GmbH in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Bahlingen. Im Fokus ste-
hen Natur, Bewegung und Wein aus der Re-
gion. Die Weine vom Kaiserstuhl und Tuni-
berg zeigen ihre ganze Bandbreite: Über 110 
Weine können probiert werden.

Die Veranstaltung beginnt um 12:00 Uhr mit 
der offiziellen Eröffnung durch Bereichs-
weinprinzessin Natascha Berwing und Bür-
germeister Harald Lotis.

Der Weg zur Habstalhütte ist Teil des Katha-
rinenpfads. Der Katharinenpfad kann von 
zwei Seiten gestartet werden: in Bahlingen 
oder in Oberrotweil (jeweils ab dem Bahn-
hof). Die gesamte Strecke ist etwa 13 Kilo-
meter lang. Von Bahlingen (Bahnhof) bis zur 
Habstalhütte sind es rund 4 Kilometer.

Wer nicht wandern möchte, kann den 
Traktorshuttle nutzen. Dieser fährt ab dem 
Bahnhof Bahlingen um 11:45, 12:45, 13:45 
und 14:45 Uhr. Die Rückfahrt ist ebenfalls 
möglich.

Für Essen und Trinken sorgen die Bahlinger 
Landfrauen und der Winzerkreis. Es gibt 
unter anderem Wurstsalat, Bibiliskäse, Käse 
sowie Kaffee und Kuchen. Für Musik sorgen 
der MGV Silberbrunnen Eintracht und der 
Polkaclub des Musikvereins.
Weitere Informationen gibt es unter: www.
naturgarten-kaiserstuhl.de

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH legt 
einen neuen Genussführer für den Kaiser-
stuhl und Tuniberg auf. In dieser Broschüre 
werden Gastronomiebetriebe, Weingüter, 
Straußenwirtschaften und Brennereien aus 
der Region übersichtlich präsentiert.

Interessierte Betriebe haben die Möglich-
keit, sich mit einem Eintrag zu beteiligen 
und Teil dieses genussvollen Wegweisers zu 
werden.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die 
örtliche Tourist-Information oder direkt an 
uns unter mail@naturgarten-kaiserstuhl.de.

WANDELJAHRE
Ein Wochenende für Frauen in der Lebens-
mitte. Eine lebendige Mischung aus In-
formation, Bewegung und Entspannung, 
aber auch kreatives Tun und gemeinsames 
Lachen helfen, gestärkt diesen Wandel zu 
erleben und zu beleben. Eingeladen sind 
Frauen zwischen 40 und 60 Jahren.
Termin: 08.-10. Mai 2026
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referent: Simone Breitenberger
Info und Anmeldung: www.bksu.de

WEITERBILDUNGEN

Meisterprüfung: Vorberei-
tungskurs für Schreiner
Schreiner- und Tischlergesellen, die die 
Meisterprüfung ablegen wollen, können 
sich an Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg nebenberuflich auf Teil 
1+2 vorbereiten. Der nächste Kurs findet 
vom 9. Oktober 2026 bis 29. Juli 2028 immer 
freitags (14 bis 21 Uhr) und samstags (8 bis 
15 Uhr) statt. Während dieser Zeit können 
freiwillig auch Zusatzqualifikationen wie 
die Fortbildung zur CAD-Fachkraft oder der 
Sachkundenachweis Befestigungstechnik 
erworben werden.
In Teil 1 des Kurses geht es ganz praktisch 
um fachliche Fertigkeiten, in Teil zwei um 
das Wissen, das nötig ist, um einen Schrei-
nerbetrieb verantwortlich zu führen und zu 
steuern. Die Teilnahme kann über das Auf-
stiegs-Bafög bezuschusst werden. Auskunft 
und Anmeldung: Gewerbe Akademie, Tele-
fon 0761/15250-25, oder unter www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung.

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Veranstaltungshinweis
Arzt-Patienten-Forum zum Thema 
Demenz, Alzheimer, Vergesslichkeit - 
wenn das Gedächtnis nachlässt
Stuttgart/10.04.2026, Kirchzarten – Wel-
che Prävention und Therapie gibt es bei 
Demenz, Alzheimer und Vergesslichkeit? 
Diese und andere Fragen beantworten 
Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. 
Veranstalter ist die vhs Dreisamtal e. 
V. in Kooperation mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW).
Bis zu einem gewissen Grad ist die zuneh-
mende Vergesslichkeit eine unvermeidliche 
Begleiterscheinung des Alterns. Ist sie aller-
dings so ausgeprägt, dass sie einen norma-
len Alltag erschwert oder unmöglich macht, 
wird Vergesslichkeit zur Krankheit. Bei der 
Demenz handelt sich um eine Erkrankung, 
die stärker als jede andere Störung des 
Gehirns mit dem Lebensalter zusammen-
hängt. Die häufigste Form der Demenz ist 
die Alzheimer-Demenz, bei der Nerven-
zellen des Gehirns aus noch nicht völlig 
geklärter Ursache zugrunde gehen. Aber 
auch eine Verstopfung der Blutgefäße des 
Gehirns, z. B. durch einen Schlaganfall, kann 
eine Demenz auslösen. Wenn Nervenzellen 
im Stirn- und Schläfenlappen des Großhirns 
absterben, kann dies Persönlichkeit und 
Verhalten des Betreffenden stark verändern, 
oft lange bevor Gedächtnisstörungen auf-
fällig werden. Die Demenz ist derzeit nicht 
heilbar. Allerdings gibt es zwei Medikamen-
tenklassen, die die Abnahme der Leistungs-
fähigkeit des Gehirns für eine gewisse Zeit 
verlangsamen können. Ein wichtiger Eck-
pfeiler der Demenzforschung ist deswegen 
die Entwicklung neuer Diagnosemethoden, 
mit denen sich eine Erkrankung erkennen 
lässt, bevor ausgeprägte Gedächtnisstö-
rungen auftreten. Welche Medikamente für 
eine gezielte Frühtherapie in Frage kom-
men, wird derzeit intensiv erforscht. Unab-
hängig davon kann jeder Mensch sein De-
menzrisiko zumindest etwas senken: durch 
regelmäßige körperliche Betätigung, eine 
gute Blutdruckeinstellung, die Vermeidung 
von Übergewicht und den Verzicht auf Ziga-
retten sowie geistiges Training.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem 
Referenten Fragen zu stellen.

Termin: Dienstag, 28.04.2026, 19.30 – 
21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Talvogteischeune, 
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Bürgersaal
Talvogteistraße 2 a
79199 Kirchzarten
Eintritt: 5,00 Euro
Anmeldung erforderlich unter der Tel.-
Nr.: 07661/5821

oder per E-Mail: anmeldung@vhs-drei-
samtal.de

Es referiert Dr. med. Iris Kaupp, Fachärztin 
für Neurologie, Titisee-Neustadt.

Meldepflicht für Bienenvölker 
ab 2026 bei der Tierseuchen-
kasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen 
und Tierhalter, die in Baden-Württemberg 
Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in 
einem Imkerverein.
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 
geändert und kann in der jeweils geltenden 
Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/
rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen 
werden.

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht 
von dem Stichtag anderer Tierarten ab und 
ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 
01.05.2026.

Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehal-

tene Bestand an Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben 
können im Schadensfall zu Leistungskür-
zungen oder zur Versagung von Leistungen 
führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig 
vor dem Meldestichtag an alle bei den Ve-
terinärämtern registrierten Bienenhalterin-
nen und Bienenhalter versandt
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienen-
völker halten und bis zum 01.05.2026 keinen 
Meldebogen erhalten haben, können die-
sen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 
des Gesetzes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. 
Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann 
mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 
geahndet werden.

Weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der Tier-
seuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@
tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder tagsüber  
unbeaufsichtigt laufen? 
Bitte bedenken Sie: Igel und andere Kleintiere ziehen sich bei 
Gefahr nicht schnell genug zurück und sind dem Gerät 
schutzlos ausgeliefert. Mit einer angepassten Nutzung leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zum Artenschutz.



2-Zimmer-Wohnung dringend gesucht!
Ich suche eine 2-Zimmer-Wohnung ab dem 01.05. oder später 

zu einem fairen Preis. Ich bin 46 Jahre alt, alleinstehend,  
männlich, ruhig, zuverlässig und Nichtraucher.  

Ich freue mich über jedes Angebot oder Tipps und Hinweise!  
Telefon: 0172 / 624 28 98, E-Mail: ralph.galler@gmx.de

Go� enheimer Straße 15 / 79268 Bötzingen

 Fachanwalt für Arbeitsrecht
 Fachanwalt für Familienrecht
 weiterer Schwerpunkt: Erbrecht

Auch Hausbesuche und Online-Beratung (z.B. via ZOOM)

• Tel. 07663 / 931 90
• kanzlei@rechtsanwalt-goehler.de
• www.rechtsanwalt-goehler.de

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, Abendgarderobe, 

Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, 
alte Möbel, Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, 

Modeschmuck jeglicher Art, Münzen.  
Komme vor Ort, zahle in bar. Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert, 

Tel. 0178  465 82 40

...wenn Du schöne Armbänder suchst!......wenn Du schöne Armbänder suchst!...

Maria-Sand-Str. 26 
Parkplätze am Haus
Tel. 07643 934 427

79336 Herbolzheim
www.edelstein-hof.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1...
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 

Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-

len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 

Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-

nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 

Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 

Drucksachen.

Publikationen: Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere: Visitenkarten, Briefbogen, 

Formulare, Durchschreibesätze, 

Geschäftsberichte

Werbemittel: Blöcke, Kalender, Broschüren, 

Prospekte, Flyer, Mailings, 

Kataloge, Plakate

Private Drucksachen: Einladungen, Grußkarten, 

Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 

Familienanzeigen

und vieles mehr...

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 16

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EICHSTETTEN  GOTTENHEIM  WALTERSHOFEN  SASBACH  VOGTSBURG  IHRINGEN  BÖTZINGEN  MERDINGEN  BAHLINGEN

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Bei uns sind Sie richtig! 
Handel      Handwerk    Gewerbe  

Nächste Sonderseite in KW 28
Anzeigenschluss für KW 28 am Di., 30.06. um 12 Uhr



BEI UNS SIND SIE RICHTIG! KW 16

Bei uns sind Sie richtig!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN
Eichstetten  Gottenheim  Waltershofen  Sasbach  Vogtsburg  

 Ihringen  Bötzingen  Merdingen  Bahlingen

WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 18 Tag der Arbeit 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 18 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund des Feiertags „Tag der Arbeit“, 1. Mai 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 18 
spätestens am Freitag, 24. April 2026  im Verlag eingehen.

Aushilfen für  
Bio-Jungpflanzen- 

Vermehrung (w/m/d)
Wir suchen zwei flinke Hände.  

Ab sofort bis Ende Juni, Di. und Mi., 8 bis 13 Uhr.

Infos unter 0173- 995 32 52  
www.gaertnerei-huthmann.de

Bio-Gärtnerei Stefan Huthmann, Eichstetten



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna


